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miebet fjerunterßeflettett, hatte babei ein
menig oberfjafb einen breiten ßisfpaft be=

mettt unb in biefen Ijineinfpäfjen motten.

Senn es babe ibm gefdjienen, als gehe es

bort meit, meit in eine unbefannte ïiefe.
Sodj als er ifjn nod) nid)t erreietjt fjatte,

roar er ausgeglitten ins Seutfdjen gefom=

men unb fopfüber, nodj efje er rufen obet
bie anberen barauf aufmerffam madjen
fonnte, in bie ïiefe geglitten. Sutdj ben

Spalt, - ber fid) enblos roeit befjnte.
©ans glatt fei er geroefen, roie gu bie=

fem 3mede ausgearbeitet, unb lang unb

fteif, fo bafj er fidj nirgenbs feftfjalten fonnte.
Sann plötjlidj fjabe ber ©ang in feinet

liefenridjtung einen SBinfef gebilbet unb fei
in eine glatte, faum nodj fdjräge SBafjn

ausgelaufen, bie au ifjrem ©nbe gang roagerecfjt

lief unb in einen hohen ©ang enbete.

3utiid fjabe er nidjt mebr fönnen, bes=

fjalb fei et norroärts gegangen, llnb nadjbem
er lange 3eit burdj ©isfjöfjfen unb ©rotten
geirrt roar, fei er ins greie gefommen.

Unb ba fjabe er audj SJÎenfdjen gefefjen.
kleine affenartige ©eftalten mit SMgen roie

ïiere aber mit menfdjfidjen 33eroegungen
unb menfdjfidjen ©ebaljreu. Sie fyahen fidj
audj burdj eine Sfrt Spradje, bie allerbings
mefjr einem Sdrnattern geäfjneft fjabe, oer=

ftänbigt.
ßr fjabe fie fjetmlicfj beobadjtet fjabe

audj biefe Jjütte entbedt, er fei übrigens
fjier bidjt neben ber |jütte erft aus ber* ©is=
manb fjerausgefommen unb fjabe bann ge=

fefjen, roie biefe ffeinen Slffettgeftalten einige
SJtänner, bie fid) in bet $ütte befanben, fott=
fcfjleppten. Unterroegs habe er fie nerfofgt
unb Ijabe, afs fie über einen ©isfpaft eingeht
fjinübermußten, fyntex einem Sdjottenblorf
oetborgen, ©elegentjeit gefjabt, mit einem
ber ©efangeneu groei ober brei SBorte gu
roedjfeln. ßs fei ©fjarfes SBeft geroefen.

Sann fjaBe er jebodj fliehen müffen, roeil
bie Slffenmenfdjen in ifjrer SBitterung etroas
oon ber Sfnroefenfjeit eines gtemben gefpütt
unb ifjn gefudjt fjätten.

Der blamierte Baselstab
WMctui ©teteflin

SBafet madjt recht fefjr in Äunjl,
ebenfalls in SDtiffton,
oerflefjt oon erftrer feinen £>unft,
oon legerer hingegen fdjon.

£ing ein bunteê SSilb bei Statt),
ftellte etroaë SttacEteê bar,
ba fdjritt bie ^otijei jur Sat
unb fonftêjterte waê ba roar.

spedj, baë man gefjabt! ©er feigen
baumelt längft im Couore fdjon
O, bliebe man babei, ;u fdjroeigen
in bem roaê man »erfletjt in SOitffion. fa

ßr habe fjier an ber §ütte ibre Ütdjter
aufbfiijen fefjen unb fei erfreut, fie fo fd)iiefl
gefunben gu fjaben.

Sie mad)ten fidj fofort auf ben SBeg,

ofjne niete SBorte. Slber ooll ßrbittcrung unb

Äampfesmut.

©abp ging fdjroeigenb neben gribtjof Car=
fen, ber ben güfjrer madjte. Sie jpradjen beibe

nidjt, unb mußten bodj audj ofjne SBorte,
mas fie fidj maren.

Satte Carfen es fdjon immer gemußt, fo

mat es ©abp burdj fein pfötjfidjes S3erfdjroin=
ben erft redjt ffar geroorben, roieoiel er ifjr
roar. Unb roie fie an ifjm fjing.

Slls fie au bie ßisfpalte famen, fptang er
3uetft fjiniiber. Sann teidjte er ifjr bie §anb,

fte fprang nadj unb fanf, Jjalt fudjenb, \t--

funbenfang an feine 23ruft.
ßr ftridj ifjr leife bas §aar gurüd, bas un=

ter ber 33efgmütje herootbrang, unb fab ifjr
in bie Slugen.

Gabp", flüfterte er.
Sann gingen fie roeiter. Sen gußfpuren

nadj, bie ifjnen ifjren SBeg beutlidj roiefen.
Sem legten Slbenteuer entgegen.
Sie erfannten an ben Spuren, baß fie es

mit einer großen SJÎenge ©egner gu tun ha=

ben roürben. SJÎit einer ftarfen Uebetmadjt.
Slbet bas läfjmte ifjre ïatfraft nidjt.

3n ber ßrroariung, mit ber fie norroärts=
gingen, lag etroas non ber grengenlofen 23er=

adjtung bes Äulturmenfdjen für ben Ungioifi=
fierten. Sas ©efüfjl ber Sidjerfjeit, bas »on
bem 33efitj ifjrer tedjnifdjen SJÎittel ausging,
bie fie befafjen, unb bas ihnen bie große
Ueberlegenljeit gab. Senn mie fönnten roofjl
biefe befjaatten Slffenmenfdjen gegen moberne
Sdjußmaffen auffommen?

Sie 3afjf ber geinbe fonnfen fie nicfjt feft=

fteften. gribtjof Carfen gab fchähungsroeife
an, es mögen roohl fünfgig bis fedjgig geroefen
fein, bie bie $ütte überfielen unb bie 3Bei=

fjen fortfdjleppten, aber es roar nidjt
angunefjmen, baß bas äffe fein follten, bie
fjier in bem ©letfdjertafe roofjnten.

Sie Spuren, bie fie in bem Sdjnee ofjne
SJÎiifje oerfotgen tonnten, füfjrten auf bic
gefsroanb gu unb nerfcfjroanben bort in einer
Jrofjle.

Sefunbenfang ftanben fie gögetnb baoor,
bann baljnten fie fidj einen SBeg burdj bie

engen Spalten, bie ben 3ugang roefjrteu.

b.^afterfprit hat,nad) b.
hafteten eingerieben,
teimfötenbe ÇËBirlung.
©enfbar befte öögtene.
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wieder heruntergeklettert. hatte dabei ein

wenig oberhalb einen breiten Eisspalt
bemerkt und in diesen hineinspähen wollen.
Denn es habe ihm geschienen, als gehe es

dort weit, weit in eine nnbekannte Tiefe.
Doch als er ihn noch nicht erreicht hatte,

war er ausgeglitten ins Rutschen gekommen

und kopfüber, noch ehe er rufen oder
die anderen darauf aufmerksam machen

konnte, in die Tiefe geglitten. Durch den

Spalt, der sich endlos weit dehnte.
Ganz glatt sei er gewesen, wie zu diesem

Zwecke ausgearbeitet, und lang und

steil, so dasz er sich nirgends festhalten konnte.
Dann plötzlich habe der Gang in seiner

Tiefenrichtung einen Winkel gebildet und sei

in eiue glatte, kaum noch schräge Bahn
ausgelaufen, dic an ihrem Ende ganz wagerecht
lief und in einen hohen Gang endete.

Zurück habe er nicht mehr können,
deshalb sei er vorwärts gegangen. Und nachdem

er lange Zeit durch Eishöhlen und Grotten
geirrt war, sei er ins Freie gekommen.

Und da habe er auch Menschen gesehen.
Kleine affenartige Gestalten mit Pelzen wie
Tiere aber mit menschlichen Bewegungen
und menschlichen Gebühren. Sie haben sich

auch durch eine Art Sprache, die allerdings
mehr einem Schnattern geähnelt habe,
verständigt.

Er habe sie heimlich beobachtet ^ habe
auch diese Hütte entdeckt, er sei übrigens
hier dicht neben der Hütte erst aus der'
Eiswand herausgekommen und habe dann
gesehen, wie diese kleinen Affengestalten einige
Männer, die sich in der Hütte befanden,
fortschleppten. Unterwegs habe er sie verfolgt
und habe, als sie über einen Eisspalt einzeln
hiniioermußten, hinter einem Schollenblock
verborgen, Gelegenheit gehabt, mit einem
der Gefangenen zwei oder drei Worte zu
wechseln. Es sei Charles West gewesen.

Dann habe er jedoch fliehen müssen, weil
die Affenmenschen in ihrer Witterung etwas
von der Anwesenheit eines Fremden gespürt
und ihn gesucht hätten.

Oer dlarriiei'te Laselstad
Nitlauê Stcccklin

Basel macht recht sehr in Kunst,
ebenfalls in Mission,
versteht von erstrer keinen Dunst,
von letzterer hingegen schon.

Hing ein buntes Bild bei Rath,
stellte etwas Nacktes dar,
da schritt die Polizei zur Tat
und konfiszierte was da war.

Pech, das man gehabt! Der Helgen
baumelt längst im Louvre schon

O, bliebe man dabei, zu schwelgen
in dem was man versteht in Mission, xa

Er habe hier an der Hütte ihre Lichter
aufblitzen sehen und sei erfreut, sie so schnell

gesunden zu haben.

Sie machten sich sofort auf den Weg,
ohne viele Worte. Aber voll Erbitterung und

Kampfesmut.

Gaby ging schweigend neben Fridtjof Larsen,

der den Führer machte. Sie sprachen beide
nicht, und wußten doch auch ohne Worte,
was sie sich waren.

Hatte Larsen es schon immer gewußt, so

war es Gaby durch sein plötzliches Verschwinden

erst recht klar geworden, wieviel er ihr
war. Und wie sie an ihm hing.

Als sie an die Eisspalte kamen, sprang er
zuerst hinüber. Dann reichte er ihr die Hand,

sie sprang nach und sank, Halt suchend,
sekundenlang an seine Brust.

Er strich ihr leise das Haar zurück, das unter

der Pelzmütze hervordrang, und sah ihr
in die Augen.

Gaby", slüsterte er.
Dann gingen sie weiter. Den Fußspuren

nach, die ihnen ihren Weg deutlich wiesen.
Dem letzten Abenteuer entgegen.
Sie erkannten an den Spuren, daß sie es

mit einer großen Menge Gegner zu tun
haben würden. Mit einer starken Uebermacht.
Aber das lähmte ihre Tatkraft nicht.

In der Erwartung, mit der sie vorwärtsgingen,

lag etwas von der grenzenlosen
Verachtung des Kulturmenschen für den Unzivili-
sierten. Das Gefühl der Sicherheit, das von
dem Besitz ihrer technischen Mittel ausging,
die sie besaßen, und das ihnen die große
Ueberlegenheit gab. Denn wie konnten wohl
diese behaarten Affenmenschen gegen moderne
Schußwaffen aufkommen?

Die Zahl der Feinde konnten sie nicht
feststellen. Fridtjof Larsen gab schätzungsweise

an, es mögen wohl fünfzig bis sechzig gewesen
sein, die die Hütte überfielen und die Weißen

fortschleppten, aber es war nicht
anzunehmen, daß das alle sein sollten, die
hier in dem Gletschertale wohnten.

Die Spuren, die sie iit dem Schnee ohne
Mühe verfolgen konnten, führten auf die
Felswand zu und verschwanden dort in einer
Höhle.

Sekundenlang standen sie zögernd davor,
dann bahnten sie sich einen Weg durch die

engen Spalten, die den Zugang wehrten.

Rafi
d.Rasiersprit hat.nach d.
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